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Dle Bloomielv Getmania 
Rein ö- Meisterst, Herausgel ei 

1 um«-; uns posi org-« It mous- 
Uold a- sit-good ( lass mutter- 

I u nna·«hanängiges B oijenblat 
Erscheint jeden Donnerstag. 

Abonnements —- Preis 

81.50 per Jale bei Vorausbeznblsan. 
Mit Acker- u. Gartcubauzcikung 81.75) 

Nach Cur-da ......... 82.00 
nur bei Voraugdkzohlun» 

ADVERTISING RATES: 
Advertisements, per inch.15 Cts- 

Personals, per line. 5 Cis 
No extra charge for change ofcopy 

hut copy for all Ads must be in not 
later than Wednesday noon. 

Address all communications 
DIE BLOOMFIELD GE&MANIA 

Bloomfield, Nebraska. 

Keine Spionage. 
Organisation, um panslaioisti-« 

sche Schriften zu verbreiten. 

« Der Fall Beamte-n 

i 

l 

Wien, s. Mai. Jn der Angelegen- 
oeit des angeblichen Spions Bravura 
verlautet nunmehr in eingeweihten 
Kreisen, daß es sich um keine eigent- 
liche Spionageassäre handelt ..... 
Bradura bildet vielmehr den Mittel- 
punkt einer großen angelegten russii 
schen Organisation in Ostch 

l 

deren Zweck es war, ausreizende dan- 
slatvistische Schriften usw« unter den 
slawischen Soldaten Oesterreich-un- 
garnszu verbreiten. Die Polizei, 
die im Einvernehmen mit den Be- 
hörden die Korrespondenz Bravuras 
seit Monaten überwachen bzw. av- 

sangen ließ, hatte ihn durch singierte 
Antwortschreiben in dem Glauben ges- 
lassen, daß die Broschüren in den 
Besih der Adressaten gelangt seien. 
An der Einschmuggelung und Ver- 
breitung dieser Druckschristen war 
eine ganze Reihe von Personen betei- 
ligt, die sich in Agrain, Budapesi, 
Esseg, Sarajewo usw« angeblich als 
Sprachlehrer und Ingenieure, vor 

mehr als Jahresfrist angesiedelt hat- 
ten· Dies ganze Nest ist jekt ausge- 
«decki, und die Alten über den Fall 
sBravura werden Zinnen lurzem ge- 
schlossen sein. -...u-«-»·» ..........«c.... 

Wildpark RohrbrnnnJi 
i 

Prinzkegent Ludwig von Pay-H 
ern ver-ordnet Auflassnug. 

; 

Jagdliche Rimantik. 

München, s. Mos. Durch Ver-—- 
otdnung des Prinzregenten Ludwiq 
von Bayern wird der berühmte kö- 
nigliche Wildpark zu Rohrbrunn im 
Hochpessakt aufgelassen werden. Jn 
diesem 5500 Hektor zählenden Wild- 
patk veranstalteteLudwig l. als Kron- 
ptinz und König in den Jahren 1819, 
1826 und 1840 große Jagden auf 
Rotwilzx wobei das aus der kurmaini 
zischen sen stammenoe grofzamge 
Jagdzeug zum letztenmal in Anwen- 

dung kam. Später wurde es in die 
Jag zeugscheuer nach Aschaffenburg 
geschafft und in den achtziger Jahren 
des vorigen Jahrhunderts öffentlich 
versteigert. Bis kurz vor seinem Tode 
hielt auch Prinzregent Luitpold all- 

jährlich große Saujagden in Rohr-" 
brunn ab, wobei jedesmal gegen 300 
Sauen zur Strecke gebracht wurden. 
Jm Jahre 1889 erbaute er in nieder- 
deutscherholzarchitettur das Jagd- 
schloß - Luitpoldshöhe,« von tvo aus 
alljährlich die Parijagden ausgingen 
und ein bewegtes fröhliches Jagdleben 
sich entwickelte· Die Auflassung wird 
in weitesten Kreisen lebhaft bedauert. 
Wenn auch richtig ist, daß die Forst- 
wirtschaft im Pakt durch die Jagd» 
erschwert war, und auch zugegeben; 
werden muß, daß die Landwirte mit- 
unter iiber den Wildschaden der aus- 

brechenden Sauen Klage führten, so 
ist doch nicht zu leugnen, daß der 
Spessart durch die Beseitigung des 
Paries einen großen Teil seiner jagd- 
lichen Romantii verliert. 

Unter hoher Bürgfchasp 
Ein Kämpfer für Sache ver Frauen- 

ftinemnchtolsewegnng 
London, Z. Mai. George Laus- 

bury, früheres sozialdemokratisches 
Mitglied des Parlaments und augen- 
blicklich ein Kämpfer fiir die Sache 
der Frauenstimmrechtsbewegung, stand 
heute im Polizeigericht an Bow Street 
unter der Anklage, zum Verbrechen 
angespornt zu haben. Da er die von 

dem Richter verlangte Friedens-bürg- 
schaft zum Betrage von 810,000 nicht 
austreiben konnte, wurde er zu drei 
Monaten Gefängnis verurteilt. Erst 
nach gesprochenern Urteil traten Laus- 
burys Freunde siir diesen ein uno 
brachten die verlangte Bürgschaft zu- 
sammen. 
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Zwei Dementiö. 
Alatmgeriichte, die Aufregung verur- j 

sachte-i, als erfunden bezeichnen 

s 

l 

Berlin, s. Mai. Gestern wurde es » 

amtlich dementiert, daß Kaiser Wil- 
helm aus politischen Gründen seine 
geplante Reise nach Witsbaden ans- 
gegeben habe. Jn einem in der 
,,Norddeutschen Allgemeinen Zeitung« 
gestern veröffentlichten Artikel wird 
crllöri. daß das rot einigen Tagen 
verbreitete Gerücht, Deutschland habe 
Oesterteich-1Ingnrn den Rat gegeben, 
seine Truppen nicht in Montenegro 
einriicken zu lassen, weil Rußland ge- 
droht habe, an der Südgrenze Trup- 
pen zusammen zu ziehen, erfunden 
sei. 

s f 

Kurze Depeschen. 
—- Unter eindrucksvollen Zeremo- 

nien wurde heute in Washington die 
Pferdeausstellung eröffnet. 

-— Jm Alter von sast 85 Jahren 
starb gestern in Wien der berühmte 
Jurist und Staatsmann Dr. Joseph 
Unger. 

—Papst Piush der sich von sei 
ner letzten Krankheit vollständig erholt 
hat, ernannte heute Dr. Andrea 
Amici zu seinem persönlichen Privat- 
arzt. 

—- Der Vorsitzende des demokrati- 
schen Nationaliomitees Meissnme trat 
heute von New York aus, eine Euro- 
pareise an. Nach seiner Rückkehr wird 
er die Anwaltspraxiö ausnehmen. 

—- Die österreichische Regierung hat 
bekannt gegeben, daß ieine weiteren 
Versuche gemacht werden sollen, den 
böhrnischen Landtag dazu zu bringen 

daß er irgend welche Geschaste erle 
dgt i Bkyetu"sbsekecft. s 

ält vor beiden usern der Le islas l H 
tue est Rede. 

a 

Sacramento, Kal» s. Mai. Ehe s 

Staatsselretär Brhan heute von hier 
ans die Reise nach Washington an- 

trat, hielt er vor versammelten beiden 
Häusern der Staatsgesetzgebung eine 
Ansprache, in der er betonte, daß eri 
bestimmt hosse und erwarte, daß die’ Wähler des Staats Kalisornien ihrs 
Urteil betreffs der Anti Alten Land-i 
besihvorlage bei einer Reserendum 
Abstimmung kund geben werden. Des 
weiteren wies er daraus hin, daß die 
Vorlage in der angenommenen Form 
Japan ebenso ansiöszig sein miisse wie 
die ursprüngliche Vorlage Es l)eißt,: 
daß Beamte der »Panama Pacisic Ex- » 

position« eine Petition zirkulieren wol- 
len, um eine Referendum Abstimmung 
über die Vorlage haben zu können. 

WIRKUCHER 
Profit ■ Verkaul 
Das Ansnehmen unseres Inventars ist 
ietzt beendet, nnd wir non vielen Gegen- 
ständen mehr nn Hand, als wir uns nor- 

stelltcn Wir sehen uns deshalb ge- 
zwungen, noch nie dagewesene niedrige 
Preise zn machen. Hier sind einige. 
Os0.00 Damen-IN- ...... ......itd.50 

Ium Damm-Ass- ............. Is.00 

ls.00 Eises-RICI..»»....«. wiss 

Io.so«tmn-Mcke»«......... Hm 

T.hv"k-smssoR-ck·..»».«.... wo 

Um komm-Ost ............. 400 

Ro. 9 Tom-um m Ins-ab Kommt Ohno 

No. v Ams, 
« « 

.s.-) 

No. n Rüben 
« « 

Um 

No. s Osmia-) ,« 
« 

Um 

Ums sum Just-sicher Ras. du Mqu us 

cld sum Isflu « « 
emc 

Vetfetelt diese lebte Gelegenheit nicht 
Ihr braucht die Sachen 

Wir brauchen das Geld 

H. s. KLOKE Fz C(). 

iAltmmens Los. 
chtcrrcich unthalicn 

nehmen Stellung. —- 

E Russland scheint zufrieden. 
qsiirde im wolle einer Juterventiun 

Oefterreicho und Italiens In Alba- 
uieu nur eine Erklärung darüber 
verlangen, ob die Befetznng Alba- 
uiend dauernd oder nur temporär- 
ift. —- «Nurddeutfklie Allgemeine 
Zeitung« verlangt, dass Monte- 
negro allen Ernste-c darauf auf- 
uierkfauc gemacht werde, dafk feine 
Trnpnen gewaltsam aus Seutari 
vertrieben werden, wenn sie die 
Stadt nicht freiwillig rannten. 
Meiner Beingerungezuftand uber 
Buduieu uud Herzegowiua ver- 

., hängt. 
— 

Franlfurt a M, s. Mai. Nuß- 
lnud wird eine Jniervention Oe-» fterreichs oder Italiens in Albanien 
nicht ais Kriegsgrund ansehen So 
lautete eine Depeiche, die heute ausj 
St. Petersburg in der« Reduktion! der »Franifurter Zeitung« eintraf 
Die russilche Regierung wird aber 
von Oesterreich und Italien eine Er-» 
ilärung darüber verlangen. ob dieJ 
Beiehuug Albanienö dauernd oder 
nur temporär ist. Eine Weigeriitig, 
diese Erklärung abzugeben, würde 
auf die allgemeine Lage eine ungün- 
stige Wirkung ausüben. ! 

Wien, Z. Mai. Während amtlich 
versichert wird, daf; die allgemeine 
Lage unverändert ist, hat die heute 
erfolgte Erklärung des kleinen Bela- 
gerungszustandes in Bosnien und 
der herzegowina nicht geringe Aqu 
regung verursacht. Es gilt dieses. 
als sicheres Zeichen dafür, daß Oe« 
sterreich sich auf militärische Operis’ 
tionen, um Ruhe und Ordnung in 
Albanien herzustellen, vorbereiten 
Die Maßregel in Bosnien und der 
Herzegowina schien notwendig, weil 

die Bewohner dieser Länder mit den 
Montenegrinern shmpatisieren. Wahr- 
scheinlich wird auch in Dalrnatien 
der kleine Belagerungszustand pro- 
klamiert werden« 

Berlin, s. Mai. Die ,,Norddeut- 
sehe Allgemeine« sagt: »Montenegru 

sollte davon in Kenntnis gesetzt wer- 

den, dafz seine Truppen gewaltsam 
aus Scutari vertrieben werden, wenn 

sie die Stadt nicht gutwillig räumen· 
Das Vorgehen des Kronprinzen Da- 
nilo in dem Bekanntgeben der Pro- 
llaniation, dass Scutari die Haupt-—- 
stadt ist und die Besetzung albanischer 
Küstenpunite durch montenegriniscyc 
Truppen hat die Basis zerstört, auf 
der die Londoner Konferenz weiter 
vorgehen wollte und somit die ganze 
Lage hoffnungslos gemacht. Eine 
Militäroperation Oesterreich-Ungarnv 
steht unmittelbar bevor·« 

Rom, Italien, 8 Mai. Mit Be- 
zug auf die Gestaltung des tiinfiigen 
Geschicks von Albanien besteht zwi- 
schen Oesterretch und Jtalien tein 
spezielles Uebereintotnmen. Die Re- 
aierungen beider Länder wiins 
schen, daß die Einigkeit der Mäch- 
te betreffs der Baltan Kontroverse be- 
stehen bleiben und die Autonomie und 
Freiheit Albaniens sicher gestellt wer- 

den möge. Hier wurde heute das Ge- 

rücht verbreitet, daß die Regierungen 
von Italien und Oesterreich die Tei- 
lung Albaniens in der Weise planen. 
daß ein Teil unter die Oberhoheit des 
einen und der andere Teil unter die 
des anderen Landes gestellt werde. 

Amtlich wurde heute hier versichert, 
daß wenn Montenegro sich beharrlich 
weigert, Seutari zu raiiumen und die 
Botschafter Konfetenz nicht imstande 
ist, sich auf eine Maßregel zu einigen, 
die Montenegeinet aus Scutaei zu 
vertreiben, Oestettetch auf eigene Faun 
dieses tun wied. weil dieses Land an 
der zufriedenftellenden Lösung der al- 
bnniichen Frage das größte Interesse 
hat. Dinvid Paicha hätt Ankona. und 
dn in dieser Stadt Unordnung und 
Blutveegiehen an der Tagesordnunn 
iit. so wird Italien iich wahrscheinlich 

» 

veranlaßt Jeden« einzuschreiten unt die 
Rat-se und Ordnung ouieeetn zu einat- 
ten. 

Unten Institutes-. 
Hieeiiijeisee its-mit seit Itssieisb 

Unsinn-h 

Hat-Ihnen :t. Mai. Die Luftiwifi 
hätten s Gesellschaft bat mit dein 
Reichemneinensn einen vierjährige-e 
Kommst Ihn-schleifen upon-ich die til-s 
iekiitddit die Doti- aui dem stunk-ins 
Judtsdiittei dem Rettdesnnunenun 
iitt cis Muetmtuitlchiif neun Most-m 
im Ists-e sue Meist-uns item. Wah- 
res-d M iidetneu dies Munnte »und 
die Dili- iiie ein Pet-ui-»ntii weitge- 
ftsttt weiden- Tte Lende Iewiludtet 
M. um Indes inne eine Stettin-nip- 
pe »die-h M sind infoinedeties see- 
ictttedene seidene-unge- on des Balle s 

nnd des Rede-gesundem weite-uns 
same neues-« I. V. eine Mantiss-man 
disk Gemeint-New In die Hutte tote-«- 
Iind im des Neumond-ente- unn d» I 

Tit-Hei Nisus-te ein-»so s-» nnd tn » 

nein neu-es Gen-iud- m etu meins-:- 
mnt M W Mon- unstet- 

-----ss- -----s-- -----7------------svsv-------7-----v---v--s---vv-- 

soeben erhalten eine 

Carload 
Mystik Mehl nnd Futter 

Habe soeben ebenfalls eine nene Anowabl 

Empikc Crcam Scparators 
erhalten nnd lade Enclp ein, dieselben zn besichtigt-In 

Akte zahlen immer die höchsten Altark- 
prelfe für Eier, Hühner und Rahm. 

Cnrstcn Haufen 
Bloontfielb, Nebraska. 

CarpetQ scbcrci 
Meinst-L Pages-bogen m Bzaufa möchte bekannt mache-h daß 
sie alle Sorteu von CarpetsWelnseei zin- vollen Zufriedenheit aug- 

fiihrt zu Preier von We aufwärts, je nach der Arbeit. Sie liefert 
den me. Adresse-: R. l, Box M, Weinfa, Neb. Phone C- 102 

Sind unzufrieden. 
Euncksche Schiffe werden in 

Frankreich bestelltL 
Von je zehntausend Tonnen 

London, s. Mai. Die hiesige 
»Times« beklagt es, daß die briti- 
sehe Schiffbnnindnstrie zum ersten 
Male ein großes britisches Geschäft 
verloren hat. Eine grosze englische 
Reederei hat drei neue Dampsschiffe 
bei der ,,Sncitstei elcss atcsliers et 

cliiinticrs elc 1«"rnncc« in Auftrag 
gegeben. Ein drittes Schiff dersel- 
ben Reederei wird zur gleichen Zeit 
in einer englischen Werft gebaut. Eis 
wird also denVergleich mit den fran- 
zösisch gebauten Schiffen zu bestehen 
haben. Alle vier Schiffe werden je 
etwa 10,000 Tonnen Jnhalt haben. 
Alle vier sind im nächsten Jahre ab- 
zuliefern. Obwohl die Maschinerie 
der in Diinlirchen gebanten Schiffe 
znni Teil von England kommt nnd 
in Frankreich verzollt werden innig, 
werden die dort gebanien Schiffe 
doch billiger komme-in als dass in 

England gebante vierte Schiff. Die 
französische Firma wird rnnd zehn 
Millionen Mart fiir diese drei 
Schiffe von der englischen Firma er- 

halten. 

Steine für Froebeb 
Jnternntionnle siindergnrtensllnion in 

Washington planteex 
Wshington, D. ts» :1. Mai. Die 

Schluß -- tilefeisanotifies-tara der hier 
tagenden ,,Jnternati:nml dimdrrgar 
den lleiion« wurden hznte abgehalten 
Uzzd izi denselben dass Resultat der 

gestern stattgehabten »Lieain!rnns.il;l lse s 
lau-u gemacht Der gross-re Ins 
der seinigen cliung warm Plänen 
für die Errichtung einer Statu- 
Fmdkich Itoedeli gewidmet, die eine 
ver aus-meinen Gruppen von Sieb-m 
stoße- Vottmzimk in der Stadt 
Mfdtystoa bilden foll. Während 
M Vormittags insstkidsema die 
Oele m- iidu Rot-) für die Im- 
vels Muc. Mc QAtm keimt wird 
Während du Rom-Imago spread-s 
ausm- Iicdsu Ihn Kindes-yama- 
IIM. Mut Ist-Music wuin sich-; 
obs-Wind 

—- I III-ede- Ictdo us- 

Msss O Muß-ästh- m sm- 
Immts Ihm-I di- Wiss-Iso- 
todo Ist-. W III MWM auf-; 
Man-d · MM besserm-H 
mt ems- oto Tom-dummen Its-s 
smdom missi- Emwuqs sama-; 

L- 
ist-. m a am im Ist-; 

im mum- s and aussucht-. qu 
and-Ists smæm u- mso-. Nu 

aus«-tus- Istmsts eng-Mk II; 
»Im II mu- sic-Monats II III- 
W Was-m muss-ske- Ms lot-; 
Iso- un Ins-May two Instit-; 
»in-m c- om Nod-nan- Indus um«-. .- 

.’ 

AlsBrandsrifterinncrn 
Snfsragetten besrlnildigt,Vrände 

verursacht zu haben- 
Bedentender Schaden verursacht 

Bradsord, England, s. Mai. Re- 
misen, die der Midlnnd Eisenbahnzu- 
sellschast gehören, wurden heute durch 
Feuer zerstört. Der Eisenbalmgesells 
schast wurde dadurch ein Schaden von 

8500,000 verursacht. Auch hier lenkt 
sich der Verdacht gegen die Sufsrageti 
ten; doch es ist noch nicht möglich ge- 
wesen, genügende Beweise zu sammeln, 
um sie des ihnen znr Last gelegten 
Berbrechens überfiihren zu können. 
Das Feuer war eine zeitiang so ge- 
fährlich, daß eg die in der Nähe der 
Remisen stehenden Wohnl)äuser ernst- 
lich bedrohte- 

Aberdeen, Scholtland, S. Mai. Ei- 
nes der hiesigen öffentlichen Schulge- 
l)·ciude wurde heute durch Feuer zer- 
stört. Der durch das Feuer angerich- 
tete Schaden wird ans :k;2,5()0 veran- 

schlagt Nach der Ansicht der Behör- 
den ist dass Feuer von Sufsragetten 
angelegt worden« 

W—.. — -..-..—.— 

k — Eein Feuer zerstörte heute die 
Anlagen der «East Const Lumdeq 
Co." in Weiten-non Ofla. Schadens 
sammn , 

—- Jn Spotnne, Wa» erwiettq 
heute Athay Anmut Missouri-an ein» 
Bindu. feine Bürgers-Mem Mos; 
Fumdnk ist in staunst-n Ofiindiem 
eboten und gilt als einer der gebil- 
tstrn Philosophen feines Heimat- 

Milch 
-..3udem«vnkiiekVokoti 

Velleoille spielte si auf offenet Sten- 

Pt ein Apacheni kaum ab. Eine 
anm Miiiheige Wachen-Schöne na- 

mens Mai, genannt »in-wage Lö- 
wtn". irae in den Beide-M gekom- 
men« ihre Kameraden bei dee Volk-ei 
nennten zu nahen. An emee Vet- 
samnslnng wurde dee Tod des Spio- 
nin nnd Ateeötecin beschlossen Eine 
Monsi- dee Jckiwnezen Löwinc Rose 
Candide unt dem Beinen-en stimme 
von Leser-Ew'. erhielt den Aufs-as 
bot Mädchen zu Men. Ja eine- 
cheesdem das neun um dee seid- 
nnng eines NUMBER-n Meseei 
guan wende de Rufe-Im- dus CI 
inne Mit w wußte-esse Ueien 
verkünden Du medfüsw n IM- 
wae ee jede- nnwgtscx U lange 
warten Ist eisen- dee lestes R 
W Hi Im mein Lseddcsu Ins II 
sen enden- Ipnmuidees met m 
eue. um die Jedwed-ess- In Ins-. 
Ivfe nnd Mut unfe- m m Is- 
in der Uns des Eva-M Mus- 
nsen, De »Im-e non bäte-CAN 
esse sä-p«t0«8m von Mee. Wen- 
dem M Rein-ente- esh Messe n- ds- 
Wcken Weisheian-ten Its-Miss- sei-« 
anz es. Im «Iksd zu IIMUI III 
me muntere-m In me- Mk 
Fu III- 


